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	Praxis: Altenpflege
Wissen kompakt für ambulante und stationäre Pflegefachkräfte




 	
				



	Übersicht: Kommunikationsbeispiele für Zeitmangel 

	· „Ich habe Ihr Anliegen gehört, Frau Meyer. Gerade kann ich mich leider aber nicht direkt kümmern, aber ich komme in den nächsten beiden Stunden auf Sie zu, okay?“ 
· „Herr Schneider, können wir das Gespräch auf morgen vertagen? Gern höre ich Ihnen weiter zu, aber heute habe ich noch so viele To-dos, dass ich mir nicht die Zeit nehmen kann, die ich mir gern nehmen würde.“ 
· „Heute ist es bei uns echt eng mit der Zeit. Können wir uns darauf verständigen, dass wir Ihr Anliegen beim Mittagessen besprechen? Da setze ich mich zu Ihnen, in Ordnung?“ 
· „Gern erzähle ich Ihnen alle Neuigkeiten von der heutigen Visite bei Ihrem Vater, Frau Schmidt. Nur gerade ist es mit einem ausführlicheren Telefonat schlecht, denn ich bin sehr in Eile. Wann kann ich Sie diesen Vormittag zurückrufen?“ 
· „Der Umgang mit dem Krankheitsbild Demenz ist wirklich nicht einfach, Herr Geissler. Ich kann gut nachvollziehen, dass Sie bei Ihrer Mutter öfters an Ihre Grenzen kommen. Nächsten Monat veranstalten wir einen Angehörigenabend zu dem Thema. Darf ich Ihnen eine Einladung zukommen lassen?“



